
Initiativkreis 9,5 Thesen gegen Wachstumszwang und für ein christliches 

Finanzsystem 
 

 
Dortmund, den 4. April 2012 

 
 
Einladung zur Zusammenkunft am 5. Mai 2012, 11-17 U hr in Köln  
 
 
Liebe Freunde, liebe Interessenten,  
 
Vom 10. bis zum 16 März 2012 fand in Köthen/Sachsen-Anhalt der Geldkongress 
„GELD-MACHT-SINN“ statt. Viele Menschen waren der Einladung von GLOBAL CHANGE 

NOW gefolgt, um eine ganze Woche lang über die fällige Reform des 
Währungssystems zu diskutieren. Auch wurde gleich eine neue Währung in Umlauf 
gebracht, der LUTZE-TALER. Ein Konsens schälte sich heraus: Eine umlaufgesicherte 
zinsfreie Währung ist möglich! Der Wahnsinn unseres Geldsystems muss nicht 
endlos weitergehen!  
Auch unsere kleine Initiative war in Köthen vertreten. Wir fühlen uns ermutigt und 
beflügelt. Christliche Gemeinden, so haben wir in Köthen ausgeführt, bieten im 
Prinzip eine ideale Basis für die Einführung einer komplementären Währung und 
damit für eine regionale Wirtschaft, an der sich auch Menschen beteiligen können, 
die in der Euro-Wirtschaft sonst keine Chance haben. Ja, im Prinzip… Aber  die 
ersten praktischen Ansätzen einer christlich-alternativen Ökonomie stehen noch aus.. 
Wie kommen wir diesem Ziel näher, was sind die nächsten Schritte hin zu diesem 
Ziel? Um diesen Fragen gemeinsam nachzugehen, laden wir Sie ein zu einer 
Zusammenkunft zum Thema 
 

Auf dem Weg zur »Kirchenmark« – die nächsten Schritte. 
 
Eingeladen sind alle, die bisher unsere Initiative begleitet haben, aber auch alle 
weiteren Interessierten, die an einem Beitrag der christlichen Gemeinden zur 
Überwindung von Wachstumszwang und Finanzmisere mitwirken wollen. Über den 
Stand unserer Arbeit informiert die Seite www.9komma5thesen.de. Der Bericht über 
unsere letzte Tagung im Mai 2011 in St. Theodor, Köln-Vingst, findet sich in der 
CGW-Rundschau vom Sept. 2011 (s. Anlage). An das, was wir damals spielerisch 
erarbeitet haben, möchten wir nun anknüpfen.  
 
Themen unseres Treffens werden sein:  

� Austausch und Berichte 
u.a. Geldkongress in Köthen; überarbeitete Fassung des „Handbuchs 
Geldreform in christlichen Gemeinden“ 

� Gastbeitrag von Dirk Schumacher: Ein Grundeinkommensmodell für 
Gemeinden 

� Wie geht es weiter?  
- Coaching von Gemeindegruppen? 
- Protest gegen kirchliches Stiftungs(un)wesen? 
- gemeinsame muslimisch-christlichen Intitativen? 
- Planung der nächsten Schritte 

 



Das Treffen findet statt im  
Historischen Archiv des Erzbistums Köln, Gereonstra ße 2-4, 50670 Köln .  
Diesen Ort haben wir gewählt, weil er wenige Minuten vom Kölner Hauptbahnhof 
entfernt und somit für alle leicht erreichbar ist. Eine Wegbeschreibung finden Sie hier: 
http://maps.google.de/maps?hl=de&tab=wl 
 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Einen Mittagsimbiss nehmen wir gemeinsam in der 
Stadt ein. Bitte meldet euch/melden Sie sich bis zum 1. Mai an unter studientag-
koeln@gmx.de 
 
Wir freuen uns auf den Maien-Tag in Köln 
Gudula Frieling – Heiko Kastner – Thomas Ruster  
 
 
 
Anlage: Bericht zur Tagung in St. Theodor Köln Vingst im Mai 2011 


